
tin ltla, - du+ rk+*ann du P"(,lnae Eaweilü
zum Tode d.s sroßen Salzhurser  Bola, , i leh Proi ,  l ranz Fi .c l ,e f

SdI.bLry errcichte.he Na.'rriclrt, ddß am
teiqang.)tn Sonntdl, 25. Febtuor, in Eggelr
brrg, Ntedeiösterreic,r, der bedenten.le hei-
rnauicne BotLniker Otrersdtultut PraJessor
Fra lD F is . tLer  nk i  . inem schüeren,  mi l
sroll.r Ced,LL.l .rtdgenen Letle ün 75. Le-
bensjohr lersc,ri.ited isr,

Am 29. De.ember 1893 uur.le .ter verbli-
chetue in, .Ler Stodt Satzbrrsr geborelr. Et
üandie si.tL dem Lehrberuf .ü tnrl üirkte
tuacb seiner Heil\ketu aas itdlteriscler Ge-
Jansensdnlt seseürei.h durch talle 33 Jdtue
als L.hrer, eng nit den geliebten Heituot-
oolL hd setrer Jugend, rerbntuLetu, die d.en

rDeisen Erzielrer uiül übeßw süLisd ünI
edlen MenscJEn Lulriclrti1 turehtLe und
Iiebte. Zuletzt Ddr Prolessor Fischer @n der
Volkss.nale in SlsDethe, ors Direktor tdtig.
Die DorJs.nrehvre nerrieh ihrem dng.sehetu tu,
ollseits lnhgeschdt ien Lehret das Ehren-

Schan in Kinlheitstosen schenkte Pro-
i.ssor FiJcher seine Herzehsfteistks .rem
cotrqgescnöü der PflLtuz. und uü bis 2um

Ende sein€s Leir€rs bemtht, dd Mlsteriz,r
.i.t Pllan e irüner lieter .r erdlrltn. Seit
ball.nis.ner Faßdrnnssetler, der sein Leben
prdsre, Iieß ihn 2u eineln slnz große1r BatL-
rLiker s.ilrer inniat seli.btei Sal.brrger Hei-
Dlot atlsteisen, deser tiejsrindises Wiss€n
ueit äber seine Heirnat hinlüs in glnz
EturoDa behdnnt  ünd sead l te t  üar .  Ubet -
reiclr üar .Lie Katespan.len, <lie .ler xer
storbene Gelehrte nit ,ie|en botanischen
Fdthurö!1.1r ElraDns ü1d .lei batdniscl*n In-
sLitnter. .ler rp eLtunü)ersitüten fütrrte, Uber-
reich uar ductL dds facntislensclzait'iicbe
SchriJtturl des Celebrlen, das sich ih üeit
nber lündert botniNch,en Arbeiten in den
rerschiedenslen FdctLz.i^dtift.n .erstrdt
findet. Beso,rde,s ,eüent <ler beühmte
,,Allas über ALpenflora", Vertas Oerninser,
Graz, gehdmt zü üer.Len, den 600 larbige
Abbildunsen - toi Fisiher senalt
schmücken, Heüle äbersteisen .Iie Dan Fischer
Oemolten Pfdnzenaqtarelle schok das dritte

Dds rissenschdftliche Mühetu ünd Forsclktu
ttug dem so Liebeüuürdisen tnd beschei-
d.enetu DotJlehrct a|r.+r ,ieLe üahlDerdiente
Ehren ein. ObersdlLltdt Fis&er üdt Llit-
dtbeit.t am ,,Cdtdlogts flarde Austria." der
Akodemie der Wissensclrofier un.l Mitslied,
lieler seLehrter Geseltschzlten det borahi-
sch€n WisseA.hoff- Det Blnd.sptdsidetut
zei.hnete detu sroßea Botaniker Szlzbtrgs mit
dem Pratessarentilel dtus- Dds Ldntl Solzbuts
aerddnkt den V.tstorbenen liele wieder-
ntud NetJLnde @n PffdnzelL

In Jahre 1957 zos Pralessar Fischet - bei
Gott nictLt alme bitteren .4bs.hiedss.hJrer:
boh Salzbüg üe9 nd& Essenbus in die
Ahheiheimat seiner Caltin. Ihr und seinelr
beiden I<lndern - aiseirers Sohr Wougonq
'nt si.rt dls KitJftier scho, etnen Namen
semdcllt - üenler siclt die her:lic+re Anreil-
ndhrde dq überdß großen Fretn<less.bat .1es
Verslotbenek zu. Auch seine nexe Heimat
Niederösterreich erkannte bdld die cröße
Fische/s, der dtudr dtul detu tueueh Heinot-
ba<|en dem Mlsteriutu .1er Pllanze na.tl-
Jorscnie, Pioiessor Fischer tar nictLt nnr
lührend in der Leirlng des bekdmtetu Kr o-
hu le tzmLs.üms td t ig ,  sandetn  auch das
Niederöstertei&h.tLe Lalr.Lqmusetm zeigte
eine xielbeactLlete Atusstellnng sein r Pffdn en-

Was sterlrli.h @r ProJessor Fi,sdrer üdt,
nht nün ih der Erde Esgenbrrssl Seine S(l:-
blrser Heindl, di. er so intuig liebte. uir.1
ihretu großen Sohn srets eit .lfe11.les Ge-
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